Gemeinde Biichen
Der Vorsitzende des Hauptausschusses der Gemeinde Blichen

Niederschrift

uber die Sitzung des Hauptausschusses der Gemeinde Buchen am Montag, den
20.04.2015; Sitzungssaal des Burgerhauses, Amtsplatz 1 in 21514 Blichen

Beginn: 18:30 Uhr
Ende: 19:50 Uhr

Anwesend waren:

Vorsitzender
Werner, Hartmut

Gemeindevertreter
Fehlandt, Peter

Kwast, Andreas
Melsbach, Thorsten
Rademacher, Wolfgang
Rath, Markus

Pool-Vertretung
Koop, Carsten

Schriftfiihrerin
Volkening, Tanja

Géste

Frank, Lars
Philipp, Katja
Schutt, Katja
Wirtz, Alexander



Tagesordnung:

1) Eréffnung, BegriRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
2) Beschlussfassung Uber nichtoffentliche Sitzungsteile
3) Niederschrift vom 16.02.2015
4) Berichtswesen
5) Bericht des Ausschussvorsitzenden
6) Einwohnerfragestunde
7) Tatigkeitsbericht der ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten
8) Nachbesetzung von Ausschussen
9) Sachstand zur rettungsdienstlichen Versorgung
10) Neubau der Brucke uber den Elbe-Lubeck-Kanal Bichen-Dorf L 205
11) Beschaffung von zusatzlichen Stellwanden fir das Stellwandsystem "Combi-
no"
12) Richtlinie flr Zuschusse flr Fahrten zur Partnerschaftsgemeinde Liperi in
Finnland
13) Verschiedenes
Tagesordnungspunkte
1) Eroffnung, BegruRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Herr Werner erdffnet die Sitzung und begruf3t alle Anwesenden, insbesondere Frau
Schutt und Herrn Wirtz vom DRK Ortsverband. Er stellt fest, dass die Einladung
form-und fristgerecht ergangen und der Ausschuss beschlussfahig ist.

2) Beschlussfassung Uber nichtoffentliche Sitzungsteile

Beratung:
Herr Werner beantragt den Tagesordnungspunkt Personalangelegenheiten in nicht-

offentlicher Sitzung zu beraten.

Beschluss:

Der Hauptausschuss beschliel3t, den Tagesordnungspunkt Personalangelegenheiten
in nichtoffentlicher Sitzung zu beraten.

Abstimmung: Ja: 7 Nein: 0 Enthaltung: 0




Abwesenbheit:
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und Ab-
stimmung ausgeschlossen.

3) Niederschrift vom 16.02.2015
Gegen die Niederschrift vom 16.02.2015 erheben sich keine Einwande.
4) Berichtswesen

Herr Moller erganzt das vorliegende Berichtswesen um folgende Punkte:

- Die Baumalinahme in der Theodor-Korner-Stralde liegt im Zeitplan.

- Der Glatteisunfall aus dem Jahr 2009 wurde vom OLG entschieden. Der KSA
geht gegen die Entscheidung vor dem BGH in Revision.

- Der Kreisel konnte Dank einer Spende der Fam. Wulff neu gestaltet werden.

- Das Waldschwimmbad startet am 30.04. die neue Saison.

- Die 6. Regionalkonferenz Rechtsextremismus findet am 09.05 in Libeck statt.

- Am 03.06. findet eine Begehung des Sportzentrums mit dem Hauptausschuss
und den Vorstandsmitgliedern des ESV statt.

- Die Bahn teilte kurzfristig mit, dass es in den Nachten 21. bis 24.04 zu Larm-
belastigung durch Grinpflegearbeiten kommen kann.

5) Bericht des Ausschussvorsitzenden
Herr Werner berichtet, dass er am 07.02. an der Jahreshauptversammlung des DRK-
Ortsverbandes Buchen teilgenommen hat. Der Hauptausschuss spricht sich einver-
nehmlich daflir aus, 20 fehlende Einsatzhelme a 180 Euro Uber den Finanzaus-
schuss zu beschaffen.

Am 11.05. tagt der Innenausschuss des Kreises und wird aktuelle Zahlen zu den
Hilfsfristen bekannt geben.

Der papierlose Sitzungsdienst umfasst bereits 18 Teilnehmer. Verbesserungsvor-
schlage werden immer noch gerne entgegengenommen.

6) Einwohnerfragestunde

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

7) Tatigkeitsbericht der ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten

Beratung:
Frau Ewert stellt kurz ihren jahrlichen Tatigkeitsbericht Gber ihre Tatigkeit als Gleich-

stellungsbeauftragte der Gemeinde Buchen und des Amtes Blichen vor.

8) Nachbesetzung von Ausschissen



Beratung:
Herr Werner gibt die erforderlichen Nachbesetzungen durch das Ausscheiden von

Frau Hanebuth bekannt.

1. Im Hauptausschuss wird Frau Karin Hanebuth durch Herrn Carsten Koop ersetzt.
Frau Neemann-Guntner wechselt fur Herrn Koop in die Pool-Vertretung.

2. Im Finanzausschuss wird Frau Claudia Hondt zur Vorsitzenden und Thomas Gla-
dbach als ordentliches Mitglied flr Frau Hanebuth vorgeschlagen.

3. Im Bau- Wege- und Umweltausschuss wird Frau Hanebuth in der Pool-Vertretung
durch Herrn Werner ersetzt.

4. Im Ausschuss fur Jugend, Kultur, Sport und Soziales wird Frau Hanebuth in der
Pool-Vertretung durch Herrn Gladbach ersetzt.

5. In den Schulverband Buchen wird Gitta Neemann-Guntner fir Frau Claudia Hondt
entsandt. Frau Hondt Ubernimmt die personliche Vertretung von Herrn Hartmut
Werner. Die Nachbesetzung des Verwaltungsausschuss des Schulverbandes er-
folgt in der Schulverbandsversammlung. Hier wird als personlicher Vertreter von
Herrn Werner Frau Neemann-Guintner vorgeschlagen.

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die aufgefuhrten Nachbe-
setzungen zu beschliel3en.

Abstimmung: Ja: 7 Nein: 0 Enthaltung: 0

Abwesenheit:
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und Ab-
stimmung ausgeschlossen.

9) Sachstand zur rettungsdienstlichen Versorgung

Beratung:
Herr Werner bedankt sich fir das von der Verwaltung erarbeitete Eckpunktepapier

zur rettungsdienstlichen Versorgung im Amtsbereich.

Insbesondere die Argumente flr einen Rettungswachenstandort in der Gemeinde
Blchen sollten dem Kreis zur Einbeziehung in das Forplan-Gutachten Ubergeben
werden.

Herr Rath bittet, die Argumente ,Wochenendhausgebiete“ und ,,Autobahnabschnitte®
aufzunehmen sowie eventuelle weitere Punkte aus dem Feuerwehrbedarfsplan zu
prufen.

Mit der neuen halbjahrigen Testphase, wird der Buchener Rettungswagen nicht mehr
vorrangig fur Krankentransportfahrten verwenden. Eine Verbesserung bei der Einhal-
tung der Hilfsfristen wird erwartet, jedoch nur in den 40 Wochenstunden, die der
RTW besetzt ist. In den weiteren 128 Wochenstunden wird auch weiterhin keine
Verbesserung fur das Amtsgebiet erzielt.



Herr Wirtz gibt bekannt, dass die Blchener First Responder in diesem Jahr zu 28
Einsatzen gerufen wurden. 27 Einsatze befanden sich dabei aulerhalb der Beset-
zungszeiten des RTW.

Herr Melsbach bitte bei der Auswertung auch auf die Zeiten zu achten, die der BU-
chener RTW zum Ausgleich nach Basedow gerufen wurde.

Herr Werner merkt an, dass mit Ablauf dieser Probephase nicht wieder eine nachste
Probephase beginnen sollte und eine Entscheidung seitens des Kreises herbeizuflh-
ren ist.

Herr Moller erlautert, dass in dieser Woche eine neue DIN fur Rettungswachen be-
kannt gegeben wird. Die Planungen fur eine Blichener Rettungswache werden auf
Grundlage der neuen DIN erfolgen.

10) Neubau der Bricke uber den Elbe-Lubeck-Kanal Buchen-Dorf L 205

Beratung:
Herr Werner stellt den Antrag der SPD-Fraktion vor und bemangelt, dass es seitens

des Landes keine Bereitschaft zur Planung einer neuen Brlcke Uber den Elbe-
Lubeck-Kanal gibt.

Die Bricke wurde 1952 eingeweiht und wird jetzt jahrlich auf ihre Standfestigkeit ge-
pruft.

Herr Rath weist darauf hin, dass laut Aussage von Herrn Brackmann ausreichend
Bundesgelder vorhanden sind. Da das Land keine Planungskapazitaten besitzt,
werden die Gelder an andere Bundeslander vergeben.

Herr Rath fragt an, ob sich die Gemeindeverwaltung vorstellen kann, ahnlich wie bei
der BaumafRnahme ,Zwischen den Bricken®, die Planung zu beauftragen und die
Malinahme zu begleiten.

Herr Moller verschlief3t sich dieser Moglichkeit nicht ganzlich gibt jedoch zu beden-
ken, dass das Land nur die Planungs- und Baukosten erstattet, nicht die anfallenden
Personalkosten.

Der Hauptausschuss spricht sich einvernehmlich daflr aus, den Burgermeister zu
beauftragen, Kontakt mit den Landtags- und Bundestagsabgeordneten aufzuneh-
men, um das Planungsverfahren flr den Brickenneubau vor der Sommerpause auf
den Weg zu bringen. Die Landtagsabgeordneten werden gebeten, sich dafur einzu-
setzen, dass der Neubau zeitgleich in den Bundesverkehrswegeplan und in das Inf-
rastrukturprogramm aufgenommen wird.

Die Abgeordneten mdgen darauf hinwirken, dass die Zusage zum Bau einer neuen
Brucke erzielt wird. Der Burgermeister ist Uber die Absprachen zwischen Land und
Bund zu informieren.

11) Beschaffung von zuséatzlichen Stellwanden fur das Stellwandsystem
"Combino"
Beratung:

Herr Werner berichtet , dass die Gemeinde bei Veranstaltungen wie der Gewerbe-
schau, der Einwohnerversammlung und der Ausbildungsmesse das Stellwandsystem
,Combino“ einsetzt. Durch das geringe Gewicht und die Flexibilitat beim Aufbau der



Stellwande hat sich dieses System bewahrt.

Um weitere Prasentationsflachen bei Veranstaltungen zu gewinnen, sollen in 2015
funf weitere Stellwande, sechs Standrohre und funf Halogenstrahler dieses Systems
zum Preis von € 1700,00 brutto beschafft werden.

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Finanzausschuss, € 1700,00 brutto fur die Be-
schaffung im Nachtragshaushalt 2015 bereit zu stellen.

Abstimmung: Ja: 7 Nein: 0 Enthaltung: 0

Abwesenheit:
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und Ab-
stimmung ausgeschlossen.

12) Richtlinie flr Zuschusse flur Fahrten zur Partnerschaftsgemeinde Liperi
in Finnland
Beratung:

Herr Werner erinnert, dass der Hauptausschuss in seiner Sitzung vom 03.02.2014
die Richtlinie fur Zuschusse fur Fahrten zur Partnerschaftsgemeinde Liperi in Finn-
land zun&chst fur ein Jahr auf Probe beschlossen hat.

Durch diese Richtlinie werden aktuell Fahrten von Verbanden und Schule zur Part-
nergemeinde finanziell unterstutzt.

Der Hauptausschuss steht dieser Richtlinie auch weiterhin positiv gegenuber.
13) Verschiedenes
Herr Mdller erinnert an die offentliche Veranstaltung am 21.04. im Sitzungssaal um

19:00 Uhr zum Thema: Mobilitdtsdrehscheibe Bahnhof Biichen - Offentliche Vorstel-
lung u. Diskussion des aktuellen Planungsstandes.

Hartmut Werner Tanja Volkening
Vorsitzender Schriftflihrung



	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Text
	Tagesordnung
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

